
 

8824 - Textfestsetzung (1. Änderung Offenlage)  

Teil B) Textliche Festsetzungen zum Bebauungsplan der Gemeinde Altrich; Teilgebiet „Im 
Biesfeld – 1. Änderung“ (Änderungen in Rotschrift) 

 
 

II.  Örtliche Bauvorschriften gemäß § 88 Abs. 1 Nr. 1 u. 2 und Abs. 6 LBauO i.d.F. vom 24. 
November 1998 (GVBI. S. 365), zuletzt geändert durch § 3 des Gesetzes vom 28.09.2021 
(GVBl. S. 543) i.V.m. § 9 Abs. 4 BauGB. 
 
 

L) GELÄNDEMODELLIERUNG 
 
Für individuelle Aufschüttungen oder Abgrabungen auf den Baugrundstücken bzw. für 
Straßenböschungen gilt: 
 
a) Aufschüttungen und Abgrabungen für Geländemodellierungen sind ab einem zu überwindenden 

Höhenunterschied von 1,5 m mit mind. 0,5 m breiten Terrassen/Bermen anzulegen. 
 

b) Das Abfangen des Höhenunterschiedes kann erfolgen mittels: 
- Erdböschungen, die in einer Neigung von mindestens 1 : 1,5 anzulegen und zu begrünen 

(z.B. Einsaat mit Rasen oder Blumenwiese, Bepflanzung mit Stauden, Bodendecker oder 
Sträuchern) sind. 

- Stützmauern, die ab einer sichtbaren Wandfläche von 3 m² durch nach oben wachsende / 
rankende oder nach unten hängende Pflanzen (mind.1 Pfl. je lfm) flächig zu begrünen sind. 
Nicht begrünt werden müssen Natursteinmauern, mit Natursteinen verblendete Mauern oder 
Mauern aus Steinschotterkörben. 

 
 
 
 


